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Ikntnaraiibikckie Atkllkk.
Es war aber für Walter Felle,!499tttWM444"4?

I Das weifze Silnmev
briziert von einer sirma. die seit
13 Jahren Oualrtäts.Produkte her
gchcllt hat. Vorzügliche Agkiiturcn.
Aussichten. Schreiben Sie ung heu-

te um Bedingungen. Wir find die

alleinigen Agenten für den ganzen
Ttaat 9:tfrnfa und West-Jow- a.

Rebraska tfl Car Co..
311 jüdl. 11. Str., Lincoln. Ncbr.

Wir sprechen Teutsch.

Man lese diese Seite täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich oft als wertvolle Fnnd
grübe erwiesen!

Roman von Fergul Hume.

Z?MM4ttWW-- -

Ulassistzierte Zlnzeige.l.
BcrlangtWciblich.

schcn. Westliches Land so niedrig
ii'ie NO per Acker., Sollten Sie die
Absicht haben, Grundeigentum zu
sausen, dann ruft uns aus oder

Verlangt: .Tüchtiges Mädchen lmnmt selbst Jnter-Stat- e Ncaltn
für . allgemeine Hausarbeit. iteincEo.. 29.'Ciw Nat'l Bank Blög..
Wäscle. Red u'Mü. 12 Dos,Ias Ssr,2. tf.

Bestellt Familienbild jetzt, .nacht

große Freude in künftigen Iah.
ren. Spezülprcis für jkonfirman.
den Besucht und seht, waS wir

kür andere getan. 52 d. Dutz. aufm.
Rembrandt Studio,

20 und Farnam Strahe.
Unsere Bilder verblassen nie!"

4-- 1 0-1-7

Kodak ninishing".
Films frei rnnuickelt. in cine?n

Tage Nase Kodak Studio. Nevillk

Block. 16. und Harnen, 'Omaha.

Medizinisches.

Bruch erfolgreich ohne Operatior
behandelt. Sprecht ver oder scbrcibl

Ir. Frank H. Wray. 306 Bee Bldg,.
Omaba. Nebr.

Staats Institute. 1506 flaniect
Ztr.. elektrische Licht . Sitz- - und
Tilschl'äder: ,. rape.itische Beband- -

luiig,' Muskel- - und ,ct,we0ilche uicai-,'ag- e.

Frl. Frieda C. Staats. Eigen.
tümer,n. Touglas v'Ji. Avenos
gevssnet. 17

Nur wissenschaftliche Mnisage.
Teutsch' .Urankenmiiiteriii und. Fs.
Schmidt. 301 Ncville Bik.. 16. und
.viirrn'ii. Äbends ncöffrn't. 12-2-1- 7

TariN'Spkzialist.
Tr. F. A. Edwards. 530 Bee Bldg..

kuriert Hämerrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anäsketischc

Mittel. Erfolg garantiert .

Hämorrhoiden, Fisteln kariert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr

hoiden. Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. ,lur garan
tiert. Schreibt um Buch über Tarm.jl
leiden, mit Zmznissen. Tr. E. R.'
Tarry, 240 Bee Bldg.. Omahe..

1.1.17

Osteopnthische Aerzte.

Josephinc Armstrong, 615 Bee Bldg.

Mary Andersoii. 605 Bee Building.
To.iala 3!,96 2.16.17

Elektrolhsis.

Miß Allender. 621 Bee Bldg. Ge
burtZmale. überflüssiges Haar und

Muttermale für immer entfernt. Ar
beit garantiert.

Chiropraetic Spinal Adjustments.

Tr.Edwards. 24.: Farnam. D.3445
Tr. Knollenberg. Suite 7.8-- 9 Ot-taw- a

Bldg., 24. und Farnam
Str. Douglas 7295. 3.143

Advokaten.

Wm. Simeral. 202-20- 3 Jich Na-tion- al

Bank Bldg.

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 401-02-0- 3 City Natinoal
Ban? Bldg.

Abtractt of Mit.
Guarantee Abstratt Co., 7 Patter.

son Bldg.

r

ganz gut. daß ein stärkerer Will,
ihn leitete. Denn er war ein

Schwächling und ein Feigling, de,

einer starken Hand beburste. Im
allgemeinen war Feller ein hübscher

angenehmer, liebenswürdiger unk

sehr gemütlicher Mensch, aber dies
nuttn Km'nsckasten ' machten keiner

schwachen Charalter nur noch schwä

cher. 'öequqemlichkeit und Behag
lichkät gingen ihm im Leben übet

alles. Nur ja keine Sorgen, ja
keine Anstrengung daS war sein

Leitmotiv.
Ais 2i Droicbke sich dem Haus,

näherte, in welchem Arnold Caloert

wohnte, stand v,e,er am .fnter um
schaute hinaus. Er schien auf Felle,
zu warien. Als tfeua oas Zimmei
betrat, 'uipfing ihn Ärnold mit sicht

licher Si'itit Hinter dem junger

?,n',,ikr stanv der Amerikanci

Tracey Auch dieser machte ein seit.

am feie:!icke? Geiicht: daö ernil
Aussehen der beiden Herren deutet.
aus nichts Angenehmes.

Bitte, nchmcn Sie Platz." sagt,
Caloert und schob Feller eine?

tukl bin. .Sie entschuldigen, daß

Herr Tracey bei unserer Unterredung
uzegen ist. Slt kennen ihn ja be

ikits."
'imobl. ich Kabe öerrn Tracer

schon früher ge,ehen. Wie geht es

Ihnen?" wandle er sich an den Ame

rilaner.
Tanke, öerr Feller. Mir geht ti

gut. Ihnen hoffentlich auch."

Na. es mach: sich. Dieser Mord
bat mein: Nerven böse mitaer.om

men. Es ist nicht angenehm, wenn

e nem in seinem Huuje o was pal
siert."

DaS olaube ich." stimmte Tracev
bei und sah Caloert beveutunghooll
an. Wie ich hörte, wollen Sie
ausüben? - Meine Braut. Fräulein
Gerda Baldmin, erzählte es mir."

Ja, menic Frau mochte gern aus
der Villa fort, ,eitdem diese Ge

iA.t Kassiert ist. Wir wollen aus

Reisen gehen, wahrscheinlich nach de,

Schweiz"
Was wird dann aber aus .zbrem

ü'schäft?" wandte Caloert ein. Si,
find doch Teilhaber der Firma Ma
son & Sohn?"

.Allerdings. Aber sür das Ge

Schaft ha: sich meine Frau stets meh,
interessiert als ich. Ich bin meh,
fürs Vergnügen.

.5',m. trondcm inüsseü wir jetzt von

ernsten' Angelegenheiten sprechen."

warf Arnold ein.
Bon erntten Anaeleaenkeiten

Nennen Sie. Ihre Verlobung mit
Laura eine ernste Anzeiegn.yeil!
ragte Fcller.

Ärnolö blickte erstaunt auf. .Ich
oeadsichiige nicht, über diese Angele
genheit m't Ihnen zu sprechen!" oer

setzte er ernst.
Nein? DaS ist schade", gab Feller

zurück und zünnete sich lässig eine

ig.netti an.
Laura und ich wissen allein, was

wir zu tun haben. Da ich jetzt Ver

mög besitzt, netzt unierer erom
dunu tein Hi:,delnis mehr im Biege,"

w!5erte Arnold.
Ein Gliicr für Sie der Tod

vieler Fiau,"
Ich wünschte, sie lebte heute

noch, die Aerl..ste!" ries Caloert tief

bregt.
Feller zuckte die Achseln.

' .Wir
müssen alle eines Tages sterben

der eine früher, der andere spä
tcr!"

Aber nicht durch Mörderyand!"
siel hier Tracer, in schneidendem
Tone ein. Die arme Frau starb
durch "

Ich weiß! Ich weiß!" unter
irach ihn Fellen nervös, reden wir
nicht mehr von dieser Geschichte. Herr
Tcmey, sie geht mir immer von

neutm auf die Nerven. Warum ha
ben Sie noch, keine Belohnung für
die Erzrcifung des Mörders auZge
jetzt. Calvect?"

Ich glaube, es ist nicht mehr no

tig," gab dieser in bedeutungsvollem
Tone zurück.

Feller richtete sich plötzlich kerzen

gerade in die Höhe. Wie meinen
Sie das?"

Weil Herr Tracey und ich den

Mörder entdeckt zu wben glauben."
Was?" Feller sprang in größter

Erregung auf. Wer ist es?"
WaS würden Sie tun. wenn ich

eS wüßte?" fragte Tracey. der Je!
ier nicht einen Moment aus oen !&u

gen ließ. .

Der Polizei würde ich de Kerl
überliefern!" rief Feller und ballte
die Hände.

Woher wissen Sie denn, daß e

ein Mann ist? Es könnte, doch auch

eine Frau gewe-e- sein."

.Warum .sogen Sie da, Herr
Tracey?"

Nun. denken Sie doch an den

Gesang." .

(Fortsetzung folgt.)

Anatomletschwach! A.'

.Meine Stimmritze ist nicht in Ord
nung".

B.: .Allerdings, wenn Sie 'n,
Ritze in der Stimme haben?"

Unter Strolchen. Ede:

.Du Lude, woll'n wir. mal bei Uhi
untern Linden einkehren?"

- Lude: Du bist wohl verrückt, da
schmeißen se uns doch gleich raus". "

Ede: .Eben deshalb ick möcht,
ierne mal aus so'n feinet Lokal raus
eschmißen werden".

Das war kurz nach fünf. Ich nahm
an, er würde ben Sechsuhrzua be

nutzen. Ich üdcrrcdcte önnUe, sich

für mich auszagebell. Ich fuhr also
m die Stadt. Äuf dein Bahnhof sah
ich meinen Mann. Ich stieg in ein
anderes Abteil. Au, oem Bahnhos
Llverpooistraße verlor ich ihn aus
den 'klugen und"

Uns kamen hierher?"
.Nein. Daß er eine andere Frau

in diese Villa bringen würde, hielt
ich für anz unmöglich. Ich glaube
auch heule noch nicht, daß er es ge
tan hat. Ich weiß nicht, wohin er

Hing. Ich wartete 0cn ganzen, gan
zen Ad:nö über auf dem Bahnhof
Liverpoolstraße. Er kam sehr spat
und stieg in den Mitternechtsuz.
Ich tat oasselbc. Er sah mich nicht,
und da ich nichts herausbekommen,

sagte ich auch nichts. Er hatte keine

Ahnung, daß ick ihm gefolgt war.,
Als ich das fürchterliche Ereignis in
da Zutun? las, beargwöhnte ich ihn

ah nicht. Das tue ich auch jetzt

noch nicht. Mein Mann ist let
ver muß ich es sagen viel zu feige,
um, ein Verbrechen zu begehen

noch dazu in seinem eigenen
Hause!"

.Sie halten ihn für schuldlos ?"

Für ganz schuldlos! Hätte er die
se Frau gekannt und sie los sein

wollen, oann würde er sie ehe: bis
anö Ende der Welt, nur nicht in sen
Haus gerührt haben."

.Das sehe ich wohl ein. Und,
znädige Frau, ich bitte um Beizet
hung wegen meines Verdachts, feie
sind schuldlos."

Er beugte ich vor, um ihre and
zu küssen. . Frau Feller riß sie . je
doch mit einer Gebärde des Äoscheus
wcz.

.elbstverstand.rch bm ,ch chuld
tos! $is kann beweisen, daß ich

den ganzen Abend aus dem Bahn
Hofe im Damensalon war. Wie der

Phonograph die Polizei täuschte,
haben Sie begriffen. Nun möchte
ich bloß wissen wie diese Frau

Ihre Cousine in unser Haus
kam."

.Ich glaubte, Sie hätten einen

Schlüsse! und
Und ließ Arnold Caloert ein?

Nein, das tat ich nicht. Meine
Schwester" Frau Fcller faßte sich

plötzlich mit beiden Handen an 'den
Kots .mein Gott", murmelte sie.

j)b am Ende Laura - einen Nach
j'chlüsse! machen ließ und " '

.Nein, nein", rief BccaroS dazwi
schrn. .Ich bin überzeugt. Fräulein
Mason hat nichts mit der Sache zu
tun. Aber Calvert "

Wenn er der Schuldige ist. so

muß er büßen! Ich haffe diejen Men
schen! Ich will nicht, daß er meine
Schwester heiratet! Erzählen Sie der

Polizei alles "

.Ich möchte da? lieber nicht tun."
enigeznete Bocaros zauoernd.

So scbweiqen Sie und überlassen
Sie die Suche mir. Ich werde Sie
rücken!"

Bocaros sah sie fest an. Gnädige
Frau . sagte er und verneigte sich

tier vor ihr. Ich lege das Schick- -

lal Calüerts in hre Hände.
Er soll meine Schwester nie hei- -

raten!" ruf Frau geller mit wild
funkelnden Augen. .Nie!

18 Kavitel.
Keller und Derrick gingen mitein

ander bis ans Ende der Achilles
Allee.

Wenn also Serr Brand zurück

kehrt", sagte der letztere. so setze

ch feie scsort davon in Kenntnis.
Keller nickte. Dann sagte er: Sa

aen Sie mal. ist es wahr, daß die
ser Amerikaner Tracey das Haus der

Frau Brand in der Blumenstraße zu
Hzmpstead gemietet hat?"

Ja. ich habe davon gehört, cn

mochte blök wiien, zu weichem
Zweck.

.,??ch werde es herauszukriegen su

chen. Ich werde Caloert noch heute

darüber befragen.
.Seben Sie err Caloert beute?'

Ja. ich gehe
--
etzt zu ihm. Er oai

mich, heute nachmittag zu ihm zu
kommen. Ich nehme mir gleich eine

Droschke und fahre hie."

.Darf ich nicht mitkommen?"

ragte Terrick.

Nein, lieber nicht, antwortete
Feller. Ich weiß ja nicht, mx Cal
oert von mir will. Sollte ich etwaS

Wichtiges erfahren, teile ich es Ihnen
mit."

Sehr freundlich, Herr Feller.
Ädieu!"

Die beiden Herren trennten sich,

e'eich darauf bestieg Walter Feller
eine Droschke und fuhr in Arnold
Caloerts Wohniing.

Wahrscheinlich will n wegen
Laura mit mir sprechen", dachtc Fei
ler bei sich. Jetzt, da er daZ viele

Geld geerbt hat. wird er wohl bald

heiraten wollen. Eigentlich konnte

Julia mit dieser Heirat einverstanden

fein. Abe sie ist eine schrecklich ei

gensinnige rau. Immer will sie ih

ren Willen durchsetzen. Ich wünschte,
ick hätte se nicht geheiratet! Ich wer-d- e

nie nie im Leben mein eigner
Herr sein,

W. ??ortsekuna)
.Um nach lüJcjtUitf zu gelangen!

freilief! Ein kurz?? Äcz'"
.S sind klug, gnädige Frau; Sie

wollten Ihre Spur verwischen. Sie
lieken das Auto auf dem Bahnhof
stehen, fuhren mit der Untergrund
bahn, mich dem Bahnhof Liverpool
Straße und benutzen den Mitter.
jiachtzug

Bei den letzten Worten hatte Ju
lia FeÜer die Farbe gewechselt. Jegt
erhob sie sich. .Sie scheinen inbezug
aus mich fehr genau informiert zu

sein", sagte sie eisigen Tones.

.Oh ja", versetzte AocaroS kalt.

.Und Sie behaupten, ich sei in der

Mordrmcht in diesem Zimmer gewe
sen und hätte gesungen?"

.Ja. Sie fangen .Heimat, süße

Heimat".
.Sie sind im Irrtum. Herr

Herr Laron! Ich war den ganzen
Abend über in meinemZimmer in

Westkliff an der See. meilenweit ent-

fernt von der Villa Ajax".
Bocaros zuckte die Schultern.

.Wenn Sie fortfahren zu leugnen,
bleibt mir nicht übrig, all mich an
die Polizei zu wenden".

.Sie Narr!" brauste Frau Feller
uf. .Vor allem will ich Ihnen be

weisen, wie ich gesungen habe!'
Sie durchschritt schnell daö Zim

mer und trat hinter eine weiße Samt
Portiere, die vor einem Alkoven nie

derwallte. Bocaros wunderte sich

über ihr Gebaren und wußte nicht,
was er davon denken sollte. Wäh-ren- d

er erwartungsvoll da saß. er

tönt von der Portiere her Musik.

Frau Fellers Stimme eine wun
deiooSe Altstimme erhob sich zu

herrlichem Gesang. Mit prachtvollem
Ausdruck sarig sie .Heimat, süße Hei

mat". Plötzlich wurde die. Portiere
zurückgeschlagen und Frau Feller
tam wieder hervor. Aber der Gesang
dauerte fort.

Bocaros war wie zu Siein erstarrt.

.Ist dies das Lied, welches Sie
meinen?" fragte sie voller Hohn.

.Gnädige Frau stammelte der

Grieche und erhob sich.

.Und bin ich diejenige, welches das
Lied singt?-

-
fuhr sie fort. .Da. se

hen Siel" Sie riß die Portiere vol.
lendS zurück und Bocaros erblickte ei

uen großen Phonographen. ouS wel

chem die wundervollen Töne quollen.
Er fuhr betroffen zurück.

Jetzt begreifen Sie vielleicht", fuhr
Frau Feller zornig fort, .wie es mög
lich war. daß meine Stimme in je

ner Nackt gehört wurde. Ich habe
verschiedene Lieder in das Instrument
hineingesunzen, weil es meinem Hei

nen Töchierchen Vergnügen machte, sie

zu hören. Ich wundere mich nur.
daß es weder der Polizei noch Jh
nrn aukci'fclllen ist. wie baliia die

Zllavierbegleitung zwischen den 33er

sen ist! Was nun?"
Das Lied war verslummr. Boca

ros hatte sich inzwischen gefaßt. .Ich
behaupte aber nach wie vor, daß Sie
in jener Nacht hier waren,, gnädige

Frau", sagte er. .Sie verließen Ihre
Wohnung in Westkliff etwas oor

sechs, benutzten den SechZuhrzug, la-m-

hierher "

.Beweisen Sie diese Befchuldi.

gung!" unterbrach ihn Frau Feller
enntrüstet.

Ich habe die Aussage des SchflU

terbenmten, der Ihnen die Fahrkarte
verkaufte, und on eines aynyo.s.
portiers, der Ihre Kleidung beschrie-be- n

hat "

.Und wer hat konstatiert, daß ich

diese Kleidung trug?"
.Ihr Mädchen Emilie Dorn!"
Ah!" entfuhr es zischend den

schneeweiß gewordenen Lippen Frau
Fellers. Sie sie '

.Sie sehen, gnädige Frau, daß ich

manches weiß. Emilie mußte Ihren
Platz im Zimmer einnehmen. Sie
zogen sich cm und Emilie teilte mir
mit. wie Sie gekleidet gingen. Diese

Beschreibung stimmt mit der des

Bahnhofsportiers überein. Sie wa
ren hier in der Billa wischen sechs

und halb sieben."

.Nein! Nein! New schrie Frau
Feller wild. .Sie haben eine Menge

herausbekommen, Herr, was ich ge

heim gehalten haben wollte. Sie sind

klug! Aber ich habe jene Frau nicht

ermordet! Ich hotte ja gar keinen

Grund dazu! Ich habe sie nie ge

sehen ich kannte sie gar nicht
ich war nicht in der Villa .

.Ich sage Ihnen aber
Und ich sage Ihnen". sie packte

wild seinen Arm .daß Sie sich

irren! Hören Sie mir - zu. Um

mich gegen Ihre Anschuldigungen zu
krteidiaen. muk ick etwas sagen.

was ich gern verschwiegen hätte. Al

sg ich hatte meinen 'Mam im Aer-dack- t.

dak er eine andere liebe. Er
bekam am 24. Juli morgens einen

Brief von einer Dame. Ich beschul

digte ihn dessen er leugnete. Ich
tnnt anhtt mir vor Äorn. Er sagte.

er fühle sich krank, und legte sich zu

Bett. Ich aq um ven ganzen iaej
über nicht. Ais q gegen Aveno m

fein Zimmer ging, war er fort. Ich
dachte mir, er sei nach London ge

li dren. um .die andere' zu treffen.

Fünf derbeffcrtk Farmen bester
Olinlität im

, sichtlichen Custer
Eonntn, Nebe..' zu giliistigen Bedin-

gungen zu vcrk:ilse,.. 10 Anzah-hing- ,

Rest in 10 Jahren mit 0.
Wartet nicht. Benutzt diese Gele,

genbeit.
F. T. Wakker. Üeclii'e Bldg.. Omaha

Bargains.
Einige große und kleinere wesr

liche Rauches. S. S. N. E,
Montgeincry. ck)5 Om. Nt. Bank.

12,20-0- .

Texas Land.
Ost'Tkxas deutsche Niedcrlassnng.
Koniuit oder schreibt für mein

freies Buch über gutes Korn und
Alfalsti Land im östl. TeraS für $25
per Acker. Drei interessante Aus.
sagen von deutschen Siedlern. W. S.
sviank, 201 Neville Blk 1211-1- 6

320 Äcker Box Bntte Co.
Ebenes, und pflügbarcs Land, 20

Acker seines Wallnub-ihöl- z. 11

Meilen nordöstlich von Hcmiiigford,
Neb.. Preis nur $25 per Acker;
eventuell gegen Stadtgrundeigentum
zu vertauschen.

160 Acker Lincoln (5o.
Vier Meilen nordöstlich von Map

well,
'

Sieb,, ebenes und pslügbares
Land: bringt $150 Miete per Jahr.
Preis nur $35 per Acker. Auch n

anderes Ackerland oder
zu vertauschen.

Vogel Realty Agench,
101546 W. O. W. Bldg.,

Doug, 3168 oder S. 216. tf.

Wisconsin.
Milchwirt schastgeaend: beste Ber-gains- .,

ZI per Acker Anzahlung,
leichte Bedingungen. Ricker . Senn
Land Co., 710 World-Heral- d Bldg.

12-2- 16

ttrnndelgkntnm.
Au dcrtanschk, Länderrie, i'w.

Fanlkenders gute Taiifch-Offerte- 1

300: Acker in Cmnder County
Mo., zwei gute Stück Land mit Ber
besserungen. 180 Acker unter Pflug,
drei gute Quellen, im Tausch gegen
s'ädri'chcs (Grundeigentum. Preis
$50.00 per Acker. Süd-Takot- a Land,
verbessert und- - unverbcsscrt. gegen
städtisches Grundeigenlum.

151 Acker Land, südlich von Ham
burg, Ja.. 100 Äcker in Wintcrwci-zen- ,

35 Acker in Corn. 10 Acker in
llfalfa, eine halbe Meile von der

Eisenbahn, im Tausch' gegen städti
sches Grundeigentum. Man sehe

mich wegen Tauschendes, ich kann
dns B.'sle bieten. Faulkender. 419
Nase L',Idg.: Tvler 2187. 12.11-1- 6

Gebrauchte Maschinerie, neue und
gebrauchte Plumbing Material?,

neue Toilette . Ausstattung $13.
Pulleys iha?tiligs. Treibriemen.
Tampskessel und Engines. H. Groß
Lumber & Wrecking Co. 1829.21

Cuming Str., Omaha 12.11-1- 6

John Happk, Kontraktor.
Ucbcrmittclt alle Reparaturarbei- -

ten. Umbauten, Anbauten, uso
cue Fustböden, Winterfenstcr. Ko

stenberechnungen geliefert. 221 Kee

line Bldg., Omaha, Nebr; Touglaö
5074 tf.

Tcreens nd Stnrmtüren.
T. H. Wcirich Co., 1317 N. 21.

Str. Web.'ter 2577. 6

Eleltrisches.

Äebrachte elektrische Motoren. Dou-

glas 2019. Le Bron & Gran.
116 Süd 13. Str.

Clektrifche Trahtlegung, Vc'leuch-tungskörpe- r.

' Motore. Reparaturen.
Heiznorrichtungc. Luhr & Lulir,
1713 Hoivard Str. Douglas 2275.

Kopfkissen nnd Matratzen.

Omaha Pillow Co. Matratzen
übergearbeitet in neuen Ueber

zügen. zum halben Preis der neuen.
1907 Cuming Str. Douglas

2467. 1.5-1-7

VAN ARNAM T)RE3$ PLEATING
& BUTTON CO., 336-- 7 Paxton

Block, N. E. Cor. 16th and Farnam
Sta. Telephone Douglas 2109. n,

Knife, Side, Space, Box,
Sun-Bur- st and Combination Box and
Side Pleating Hemstitching, Picot

Edging, Pinking, Ruching. Covered

Euttone, late styleg and sizes. Price
liot free. In ordoring please mentio.n

Tribune.

Anteniobile.

The ßlcor, $795.
Gebaut, um Dienst zu geben. Fa.

Perlanstt: Ein gutes Mädchen
fi'ir allgemeine .ansnrh'it. .Stein ,Uo-chc- n,

keine Wäsche. Tel. Har. 2120.
12

Verlangt: Mädchen sür Hans- -

arbeit: keine Wäsche oder ötechen.
Webster i'Jül. 2U25 N. VJ. -- tr.

12

Verlangt: Frau für allgemeine.
Hausarbeit. 2214 Teuglaö: Tel.
Ned .

1 2 6

Verlangt: Tüchtiges Mädchen
für allgemeine Hausarbeit: guter
Lobn, keine Wäsche. HO No. 31.
See: Harne 2054.

Erlangt Männlich.

Männer verlangt.
Männer: Iür die beste Arbeit ir

gend welcher Art und überalt.
Sprecht vor in der Omaha Ernpwi).
ment Bureau Office, 121 nörd!.
IS. Straße. "

Fleisch Telikatksseu.

Echte deutsche Bratlvurst und sie

würztes Vecf unsere Spezialität.
Nach allen Teilen des Landes ve

sandt. A. Thomsen. 2303 Le.uen-mors- t)

Str.. Omaha. ts

Das preiswürdiliste Effkn bei Peter
Rump. Teutsche ttuche. HÖH

Todge Straße, 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. t

lMick bringende Trauringe bei Bro
dcgaards, 16. und Douglas tr.

2.1.17

HockzeitEinladnngen.
Schreibt ,un Muster und Preise.

The N. Leary 'Co.. '.16 S. II. Str.
' -- 12 2!MC

5 kttansen

Farm- - nd Stadt ttrnndcigkntum.
Verkaufe und vertausche srund.

eigentum irgetidwclchcr Art in Stadt
!nd Land. Paul Sudoiv. 838 Bran
deis Store Bldg.. Omaha, Neb. tf.

ffinea anten Aclcr Land.
1 fein gelegener 'icter Land. 50,

und Spring Straße. ;

li. Acker fein gelegenes Land,
westlich von Benson. $1,150..

5 Äcker. 6 Znnmer Haus, einge-

zäunt, 6 Block westlich von Florence,
$.1,000. ;

Verkäufe gegen Bedingungen oder

gegen Auötaui'ch Ihres HauscS.
Seht uns wegen Bargains. Teutsch?

Firma.
--

V Bres.,
106 McCaque Bldg.. Omaha. Nebr.
Tel. Douglas 1C53. 6

Zu verkaufen: Douglas Coun
1 Farm. 160 Acker. 18 Meilen von

Omaha. W. T. Smith Co., 91.1

City Not. Bank Bldg. tf.

Ncbraeka Farms.
210 Acker wobl kultivierte Can

County, Neb., Farm. Nahe deut- -

icher ttirä'e und zwei guten stadt
chen. Alles guter Boden unter
höchster Entwickelung. Preis $40.
000. $10,000 bar, Rest zu 5 Pro-zen- t.

C, R. Combs. 09 Brandeis
Theatre Bldg., Omaha. Nebr.

12 16-- ? 6

elkgenheit für Farmer im
Nord Platte Tale.

Man lese, was diezer .Farmer zu

tagen hat:
Bridaevort. Ntbr., 16. Nov 1916.

Central States öand Co.,
Omaha Ncbr.

Geehrte Herren!
Seit den leiten fecköundrcifiia

fahren tvar ich in 'Morrill Counti-als-Fanne- r

tätig? das Land in der

legend eignet , sich vortreNlich sur
Ackerbau. Piebzucht und Molkereien.
Wasser für Berieselung leicht erhältl-

ich und prositavcl. Ich erntete 4

Tonnen Alfalfa per Acker, Zucker-rübe- n

18 und 20 Tonnen Per Acker,

Corn 40 bis m Bushel, Hafer 80
bis 100 und Kartofses 20u bis 300

Busyel Per Acker. Ter Wuitcr ,,t
nickt strena und die Sommernächte
sind kühl. '

Achtungsvoll,
?i?. E. G u t b r i e.

Wir baben eine Farm in dieser

siegend zu wrkaufcn univeit der

Stadt, einer Schule und einer deut
icken klitknlikcken Kirche, ttleine An

zahlung. der Rch in 9 jährlichen
Zahlungen.

Zentral Ttates Land Co.
321 Union Pc-cifi- c Gebäude.

Omaha, Nebr.
1211-1- 6

Wir haben cine" grobe Liste von

Land zum VerkauscB oder Vertäu- -

)

Willys-Ovcrlan- d Inc.

Golimilchto' Autos Ab- -

teilung
Tel. T. 3292. 2017 Farnam Ctr.

1 1916 Oberland Tauring
1 1916 Oberland Roadster
1 1911 Hudson Touring
1 1915 Buick 4 Touring
1 1913 Ford Touring
1 191 fford Touring
1 1917 Ford Touring

Preise von $125.00 cm

aufwärts.
'

Alle Maschinen werden
rv
X hnen vorgeführt.

gebrauchte Carv.

1916 .Cylinder Frmikli,,--
.

1915 National.
1914 -- Cylinder Oakland.
1913 -- Cylinder Franklin.
1914 Rausch-Lan- g Electric.
1913 .Cylinber Premier.
1915 Briscoe. ... .Z350
1914 Carter Car.
1914 While ..30".
1912 Overland ....5300
1910 4.Cylinder- - Cyalrners .. .$200
1915 Cylinder Paige $600
1912 Moon $350

Peltons Garage.
2205 Farnam Str. Tel. Toug. 1712

12-7-;- 6

ZllX) Belohnung für jeden
Auto-Magnet- den wir nicht repa
rieren können. Verkaufifn Affimty
Sparkplugs, ?--l Per Stück, retail.
O. Baysdorfer, 210 No. 18. Str.

Smith & Teafner, 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos am Baraain
reisen. Untaten Revarature

Aufbewahrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in vmayo. ÄXmglas
4700. 5.17.1

Automobil Versicherung.

Spczialrate für Liability Versuche,

rung auf Ford Cars, emschlieizlich
Eigcntums-Schaden- , Z25 Feuer, nnd
Ticchstahl.Veichcrung zu niedrigsten
Preisen.

Äilly Ellis & Thompsou,
91314 City National Bank Bldg
Tmiglas 2819.

Ncbraska Auto Radiator Repair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tcle-pho-

Douglas 7390. F. W. Houser.
Omaha. Neb. 7

At,'Rkparatren.
Tell & Binkley 3218 Harney.

Erstklassige Auf-frisch-

macht alle Car neu. Starke
Schlevv-Car- . Douglas 1640.

-- 13-17

Tetekttvö.

James Allen. 312 Neville Black

Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilsällen. Alles streng vertrau-lieh- .

Tyler 11 3. Wohnung, Dem.

glaS 802. tf.

Munkalifche.

Bourieius. Erfahrene Musiklehrer
Studio 1344-1- 5 Arlington Block.

1511 Dodge Str. Douglas 2471.

Optiker.

ttliiser. kurck die Sie klar und ohne

Beschwerden sehen können. Preise
maizig. Holst Opneol (tBrandeis Bldg,. Omaha.

m M P.ntsUr . 9.1 st 4.

Keeline Bldg. 3.18-1- 7

Friedensrichter.

H H. Claiborne. Rechtsanwalt,
51213 Paxton Block. Rechtssa-che- n

iind notariellen Angelegenbei- -

ten besondere Ausmerksamkeit zuge--
wandt.

i j17--.
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Turpin's Tanz-Akademi- 23. und
Farnam.

' Busch & Borghoff.
Telephon Touglas 3319.

(Grundbesitz., Lebens-- . Kranken, Un- -

fall, und Feuer.Veriicherung. ebenso
Geschäfts-Bermittelun-

Zimmer 730 Sorld-Hkrnl- d Bldg
10. und Farnam Sttahe,

Omaha, Nebr.

Praktisches Hakel-Buch- .

No. 1.
Gibt dollslöndlgk Aiilcilimgen het dkrich,

dnien Hiiseljiildk. ,!! ken deutlichllen Zeich-
nungen, in grvkk,,, Wi,Ii!be geriebn, wo
d,ch eS dk,n Lir,ii!dk leicht gemuckt ist, zu
sehen und zu kubieren, iiml,,, jeichnunne
,,d UnIerwefN!,e wi erlieuung ison
Cpihenkunlen, (Sinicvra. Mvlide,,, Hgndtttch-lonle-

4'bb Rapfen, rngen. Til,bmllen ufro.
los Büchlein i(l drachlvvU auf dem oller

betten Papier gekniai.
Sie werken diee Buch , toMm iiiien.

wenn tt Ihnen dorlley,, Man de,,ehle mc
,1, uu?iu (511 vtll (ii:til()ru XH'nüipunnf W VN.
jii((ta)en, iini welchen reit ti anbieien

iieff Bri, (Ut jc porloji per Pott der
landl.

Tagliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Omaha, Nebr.

Wir bitten alle unsere Le
ser, ihre Abonnements recht,
zeitig zu erneuern. Durch
prompte Einsendung de

Abouurmentsprkises erspa-
re sie uns viel Arbeit ud
Ausgaben und beweisen

gleichzeitig, das, jhaen das
Wohl und Wehe der Tägli-che- u

Omaha Tribüne am
Herzen liegt.

Endlich ist auch den Alliierten ge- -

geniiber der Zeitpunkt eingetretr i
xu welchem in t'Scldiackvn hi
rnütlichkeit mifhört. ...... . ß

'
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